
Landeshauptstadt Hannover

Informieren! Mitplanen! 

Einladung zur Auftaktveranstaltung
19. November 2014, 18:30 Uhr

Wasserstadt Limmer
Mitmachen! Informieren! Mitgestalten! 

Sie haben Fragen zur Bürgerbeteiligung 
oder zum Thema Wasserstadt Limmer?

Ansprechpartner
im Auftrag der Landeshauptstadt Hannover:

Beteiligungsprozess Gesamtverfahren
plan zwei
Architektur und Stadtplanung
Klaus Haberman-Nieße, Lena Jütting, Kirsten Klehn
Tel: 0511 / 27 94 95 44
wasserstadt@plan-zwei.com

Planungsrechtliche Beratung
Sid Auffarth
Tel: 0511 / 66 45 99
sid.auffarth@t-online.de

Herausgeber
Landeshauptstadt Hannover, Baudezernat
Elke.Kuemmel@Hannover-Stadt.de

Weitere Informationen
www.hannover.de/wasserstadt

Bürgerbeteiligung zur Wohngebietsentwicklung

Die Themen

Stadtteilentwicklung:
Wie können Alt und Neu zusammenwachsen?
•	Welches Neubaugebiet fügt sich in Limmer am besten ein?
•	Wie kann das Zusammenwachsen von Alt und Neu 

unterstützt werden?
•	Was kann das Neubaugebiet dem Stadtteil bieten?

Wohnen:
Wie sieht ein attraktives Wohngebiet der 
Zukunft aus?
•	Welche Wohnangebote und -formen sollen in der 

Wasserstadt realisiert werden?
•	Wie kann die Bildung neuer Nachbarschaften unterstützt 

werden?
•	Wie sieht eine sozialverträgliche Mischung von 

Wohnangeboten aus?
•	Welche Infrastrukturangebote werden zusätzlich 

zu den vom Rat der Stadt Hannover beschlossenen 
Wohnfolgeeinrichtungen gebraucht (Nahversorgung, 
Nachbarschaftseinrichtungen etc.)?

Mobilität:
Wie muss die Wasserstadt angebunden werden?
•	Unter welchen Bedingungen ist eine attraktive verkehrliche 

Anbindung möglich?
•	Welche verkehrlichen Lösungen sind im Gebiet anzustreben 
(ruhender Verkehr, Stärkung des Umweltverbundes)?

•	Wie müssen Mobilitätsstrukturen aussehen, damit der 
gesamte Stadtteil davon profitiert?

Prozess:
Wie entsteht ein attraktives Neubaugebiet?
•	Wie können gemeinsam erarbeitete Qualitätskriterien in der 
Gebietsentwicklung verankert werden?

•	Welche Verfahren können dazu beitragen, Information und 
Beteiligung in der weiteren Projektentwicklung abzusichern?

Zusätzlich zu den hier genannten Themen können Sie 
selbstverständlich weitere Fragen und Themen in das 
Verfahren einbringen.



Ihre Meinung ist gefragt!

Hannover diskutiert über die Wasserstadt. Auf dem ehemaligen 
Continental-Fabrikgelände in Limmer soll ein neues 
Stadtquartier entstehen.

Das seit vielen Jahren brachliegende Grundstück ist eines der 
größten und zukunftsweisenden Stadtentwicklungsprojekte 
Hannovers und gleichzeitig eine besondere Herausforderung für 
die wachsende Stadt und deren Bürgerinnen und Bürger.

Die Reaktionen auf den aktuellen städtebaulichen Entwurf haben 
gezeigt, dass es noch Diskussionsbedarf gibt.

Diskutieren Sie mit!

Im Dialog zwischen Bürgerinnen und Bürgern, Stadtverwaltung 
und allen an der Umsetzung beteiligten Akteuren sollen 
deswegen die Leitlinien für die Wasserstadt abgestimmt werden. 
Dies betrifft beispielsweise die angestrebte Bebauungsdichte, 
den Verkehr aber auch qualitative Anforderungen an die 
Wohnangebote.

Das neue Konzept zur Öffentlichkeitsbeteiligung steht für 
einen offenen Prozess. Es geht darum, eine Perspektive für 
das Neubaugebiet in Limmer zu entwickeln, die den heutigen 
Anforderungen an die Öffentlichkeitsbeteiligung gerecht wird. 
Bürgerinnen und Bürger des Stadtteils sowie Interessierte, die 
zukünftig in der Wasserstadt leben möchten, können in einem 
transparenten Verfahren ihre Vorstellungen einbringen.

Das Verfahren

Planungswerkstatt
Zusammenführung der themenbezogenen Leitziele zu 

Planungsgrundsätzen für die Wasserstadt

Auftaktveranstaltung
Information zum Stand der Planung sowie zu Verfahren und 
Zielen der Bürgerbeteiligung, Sammlung von thematischen  

Herausforderungen und Anregungen

Abschlusspräsentation
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Frühzeitige Bürgerbeteiligung 
zum Bebauungsplanverfahren 

nach BauGB

Themenwerkstätten

Formulierung themenbezogener Leitziele und Leitlinien

So geht´s weiter

Die Auftaktveranstaltung am 19.11.2014 wird von 
Oberbürgermeister Stefan Schostock eröffnet. Es werden 
Informationen zum Stand der Planung und zum Verfahren der 
geplanten Öffentlichkeitsbeteiligung gegeben. Es sollen aber 
auch Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger zum 
Prozess und zur Gebietsentwicklung aufgenommen werden.

Von Ende November dieses Jahres bis Anfang Februar 
2015 besteht dann in mehreren Themenwerkstätten die 
Möglichkeit, sich hinsichtlich der Planungen zur Wasserstadt 
Limmer vertiefend zu Rahmenbedingungen, Gutachten 
und Voruntersuchungen zu informieren und gemeinsam 
Vorschläge für Leitlinien zu erarbeiten.

Auftaktveranstaltung
Albert-Schweitzer-Schule, Liepmannstraße 6
Mittwoch, 19.11.2014, 18:30 Uhr

Themenwerkstatt 1: Stadtteilentwicklung
Grundschule Kastanienhof, Harenberger Straße 31
Donnerstag, 27.11.2014, 18:00 Uhr

Themenwerkstatt 2: Wohnen
Gemeindehaus St. Nikolai, Sackmannstraße 27
Montag, 08.12.2014, 18:00 Uhr

Themenwerkstatt 3: Mobilität
Gemeindehaus St. Nikolai, Sackmannstraße 27
Montag, 12.01.2015, 18:00 Uhr

Themenwerkstatt 4: Prozess
Grundschule Kastanienhof, Harenberger Straße 31
Donnerstag, 29.01.2015, 18:00 Uhr

Themenwerkstatt 5
Sofern Gesprächsbedarf zu bereits genannten oder weiteren 
Themen besteht, wird eine zusätzliche Themenwerkstatt 
am Montag, den 09.02.2015, 18:00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Nikolai, Sackmannstraße 27, angeboten.

Foto: LHH E.Wydmuch


